
BENSHEIM 

EINTRACHT GRONAU MITGLIEDERVERSAMMLUNG MIT RÜCKBLICK UND 
WAHLEN / NORBERT BÖHM BLEIBT VORSITZENDER 

Finanzlage erlaubt keine großen Sprünge 
19. Januar 2018Autor: red 

 
Der Vorstand des MGV Eintracht Gronau (v.l.): Harald Baier, Karlheinz Meyer, 
Norbert Böhm, Peter Lücke, Helmut Franke und Dieter Haacke. 
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Anzeige 

GRONAU.Der Männergesangverein Eintracht Gronau hatte zur Hauptversammlung 

in den Scholzenhof eingeladen. Unter der Leitung des Vorsitzenden Norbert Böhm 

ließ man das vergangene Jahr Revue passieren. 

Am 25. März hatte man im vergangenen Jahr zu einem Liederabend eingeladen. Am 

4. November hatten der Männergesangverein, der Posaunenchor und der Chor 



Aufwind ihr Können beim Herbstkonzert „Ein bunter Blumenstrauß“ im vollbesetzten 

Saal des Dorfgemeinschaftshauses gezeigt, was sie können. Kurz vor Weihnachten 

stimmten der Männergesangverein und der Posaunenchor die Einwohner von 

Gronau und die vielen Gäste mit ihren Darbietungen auf das bevorstehende Fest ein. 
 

Rechner beklagt Defizit 

Im Anschluss an den Bericht des Vorsitzenden verlas Kassenführer Helmut Franke 

das Kassenbuch mit den Einnahmen und Ausgaben für das Jahr 2017. Er beklagte 

ein finanzielles Defizit – was dem Verein in diesem Jahr keine großen Sprünge 

erlaubt. 

Schriftführer Peter Lücke verlas das Protokoll der letztjährigen Hauptversammlung 

und einen Streifzug der Vorstandssitzungen im abgelaufenen Jahr. Kontrolleur 

Harald Baier gab seinen Bericht über Singstunden und öffentliche Auftritte und 

berichtete, dass zurzeit wieder 20 Sänger aktiv sind. Nach der positiven Jahresbilanz 

kam man zum Hauptpunkt des Abends. 

Ein bewährtes Team 

Alle drei Jahre wird ein neuer Vorstand gewählt – und so waren die 32 

wahlberechtigten anwesenden Mitglieder aufgefordert, ihre Stimme abzugeben. 

Im Vorfeld hatte Wahlleiter Stefan Hebenstreit die seitherigen Vorstandsmitglieder 

gefragt, ob sie bei einer Wiederwahl bereit wären, das Amt anzunehmen. Dies wurde 

bestätigt. Der Vorsitzende Norbert Böhm, sein Stellvertreter Dieter Haacke, 

Schriftführer Peter Lücke, Kassenführer Helmut Franke sowie Inventarverwalter Karl 

Heinz Meyer und Kontrolleur Harald Baier wurden einstimmig wiedergewählt. 



Das Amt des stellvertretenden zweiten Schriftführers sowie das Amt des 

stellvertretenden Rechners konnten bei der Mitgliederversammlung des MGV 

Eintracht nicht besetzt werden. 

Als Kassenprüfer wurden Norbert Hebenstreit, Erich Marquardt und Werner Rettig 

von der Versammlung gewählt. red 
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